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Jahreshauptversammlung des DBV am 8. August 2020 in Hannover/Laatzen 
Protokoll von Nicole Wilbert, DBV-Geschäftsstelle 
 
 
TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: DBV-Präsident Kai-
Ulrich Benthack eröffnet die Versammlung um 14.05 Uhr und begrüßt die Anwesenden in 
Hannover/Laatzen. Die Versammlung musste aufgrund der Corona-Pandemie im März 
abgesagt und für den August neu einberufen werden. Herr Benthack stellt fest, dass die 
Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde und daher beschlussfähig ist. Die 
Mitgliedsvereine des DBV sind mit insgesamt 486 von 678 möglichen Stimmen vertreten, 
wobei 409 Stimmen auf Vorstandsmitglieder der Regionalverbände übertragen wurden. 
Herr Benthack erinnert an den Anfang 2020 verstorbenen ehemaligen DBV-Präsidenten 
Hans-Georg Haeseler und bittet die Teilnehmer, sich zu Ehren aller im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder zu erheben. Auf Antrag von Kurt Lang beschließt die 
Versammlung einstimmig, die Tagesordnungspunkte 4 und 5 in umgekehrter Reihenfolge 
zu besprechen. 
  
TOP 2 – Tätigkeitsbericht des Präsidiums mit Aussprache: Die Präsidiumsmitglieder 
erläutern ihre Aufgabenschwerpunkte im Jahr 2019 und beantworten einzelne Fragen aus 
der Versammlung. Dem DBV gehören derzeit 454 Clubs mit 22.912 Mitgliedern, davon 
150 Junioren, an. Seit der letzten JHV konnte ein neuer Club im DBV begrüßt werden, 6 
Clubs sind ausgetreten bzw. haben sich aufgelöst. Das Geschäftsjahr 2019 wurde mit 
einem Betriebsergebnis von +120,4 T€ abgeschlossen. Die ausführlichen Berichte der 
einzelnen Ressorts sowie die Finanzzahlen sind auf der Webseite des DBV veröffentlicht. 
 
TOP 3 – Bericht des Masterpunktsekretariats: Robert Maybach präsentiert den 
Jahresrückblick 2019 und stellt die 16 neuen Life-Master vor. Der vollständige Bericht ist 
auf der Webseite des DBV veröffentlicht.  
 
TOP 4 – Bericht der Referentin für Frauenfragen: Petra Freifrau von Malchus fehlt 
entschuldigt. Den Bericht übernimmt Kurt Lang. Er informiert, dass auch das Damen-
Turnier in Augsburg wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden musste. Derzeit wird 
noch geprüft, ob das Turnier alternativ als BBO-Turnier ausgerichtet werden kann. 
 
TOP 5 - Bericht des Disziplinaranwalts: Christian Schwerdt berichtet über den Verlauf 
des Jahres 2019. Er hatte nur wenige Vorgänge zu bearbeiten, die in den meisten Fällen 
mit einer Schlichtung geregelt werden konnten. Mit zunehmender Online-Aktivität sind 
auch in diesem Bereich Fälle dazugekommen. 
 
TOP 6 – Bericht der Kassenprüfer: Kurt Lang informiert, dass bei der Kassenprüfung, 
die an zwei Tagen im Februar und März in der Geschäftsstelle in Frechen stattgefunden 
hat, eine ordnungsgemäße Kassenführung festgestellt wurde und verliest das Resümee 
des Prüfberichts. Dort wird festgestellt, dass die wirtschaftliche Entwicklung des DBV in 
2019 gut war und die Einhaltung der Etatansätze durchgängig erreicht und sparsam 
gewirtschaftet wurde.  
 
TOP 7 – Antrag auf Entlastung des Präsidiums: Der Kassenprüfer Kurt Lang stellt den 
Antrag, das Präsidium zu entlasten. Eine Einzelentlastung der Präsidiumsmitglieder wird 
nicht beantragt. Somit wird über eine gemeinsame Entlastung offen per Handzeichen 
abgestimmt und das Präsidium einstimmig entlastet. 
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TOP 8 – Vorlage und Verabschiedung des Etats 2020: Der im Juniheft des Bridge-
Magazins vorgestellte Etat 2020 wurde im Vorfeld der Versammlung noch zweimal 
geändert und den aktuellen Entwicklungen angepasst. Helmut Ortmann erläutert den 
finalen, 4. Etatansatz mit dem geplanten Endergebnis von -86 T€. Es wird offen per 
Handzeichen abgestimmt und der Etat bei einer Enthaltung angenommen. Der 
verabschiedete Etat sowie die Ist-Zahlen zum 30. Juni sind auf der Webseite des DBV 
veröffentlicht. 
 
TOP 9 – Neuwahl der Mitglieder des Präsidiums: Der Präsident Kai-Ulrich Benthack 
sowie die Vize-Präsidenten Ulf Schäfer (Ressort 3) und Kareen Schroeder (Ressort 5) 
stehen für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung.  
 
Für alle Präsidiumsämter gibt es jeweils nur einen Kandidaten, die Wahl erfolgt offen per 
Handzeichen. Gewählt werden: 
 

• Präsidentin: Marie Eggeling (14 Gegenstimmen) 
Sie nimmt die Wahl an und übernimmt die Versammlungsleitung. 

• Ressort 1 - Geschäftsführung/Verwaltung: Dr. Daniel Didt (einstimmig) 
Er nimmt die Wahl an und übernimmt sodann die Versammlungsleitung. 

• Ressort 2 - Finanzen: Helmut Ortmann (einstimmig) 
Er nimmt die Wahl an. 

• Ressort 3 - Leistungssport/Turnierleitung/Turnierrecht: Dominik Kettel (3 
Gegenstimmen, 17 Enthaltungen) 
Er nimmt die Wahl an. 

• Ressort 4 - Öffentlichkeitsarbeit/Breitensport: Waltraud Grüning (einstimmig) 
Da Frau Grüning krankheitsbedingt nicht anwesend sein kann, hatte sie ihre 
Annahme im Fall einer Wahl im Vorfeld erklärt. 

• Ressort 5 - Unterrichtswesen: Dr. Gabriele Knoll (77 Gegenstimmen, 101 
Enthaltungen) 
Sie nimmt die Wahl an. 

 
Anschließend wird Dr. Daniel Didt einstimmig zum ständigen Vertreter der Präsidentin 
gewählt. 
 
TOP 10 – Neuwahl der Mitglieder des Sportgerichts: Der bisherige Vorsitzende des 
Sportgerichts Matthias Schüller steht für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung. Es 
kandidiert Dr. Richard Bley, der einstimmig gewählt wird.  
 
Über die Kandidaten als Beisitzer wird einzeln per Handzeichen abgestimmt. Gewählt 
werden: 
 
Claus Daehr (26 Enthaltungen), Jörg Fritsche (5 Enthaltungen), Helmut Häusler (20 
Enthaltungen), Reiner Marsal (13 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen), Ulf Schäfer (2 
Enthaltungen), Dr. Michael Schneider (3 Enthaltungen) und Dirk Schroeder (2 
Gegenstimmen und 121 Enthaltungen). Tobias Förster erhält 229 Gegenstimmen bei 91 
Enthaltungen und ist damit nicht gewählt. 
 
TOP 11 – Neuwahl der Mitglieder des Schieds- und Disziplinargerichts: Der bisherige 
Vorsitzende des Schieds- und Disziplinargerichts Dr. Bernd Pickel wird einstimmig 
wiedergewählt.  
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Über die Kandidaten als Beisitzer wird einzeln per Handzeichen abgestimmt. Gewählt 
werden: 
 
Hans Frerichs (2 Enthaltungen), Martin Handschuh (236 Gegenstimmen und 6 
Enthaltungen), Ulrich Kratz (1 Gegenstimme, 1 Enthaltung), Petra Freifrau von Malchus 
(106 Gegenstimmen, 20 Enthaltungen), Göran Mattsson (103 Gegenstimmen, 32 
Enthaltungen), Friederike Schäfer (einstimmig), Uwe Siedenburg (1 Gegenstimme, 116 
Enthaltungen) und Bernhard Sträter (4 Gegenstimmen, 7 Enthaltungen)  
 
TOP 12 – Neuwahl des Disziplinaranwalts und seiner Stellvertreter: Der 
Disziplinaranwalt Christian Schwerdt wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl 
an. Als seine Stellvertreterin kandidiert Andrea Rolfmeyer, die sich der Versammlung kurz 
vorstellt. Frau Rolfmeyer wird bei 2 Gegenstimmen und 43 Enthaltungen gewählt und 
nimmt die Wahl an. 
 
TOP 13 – Neuwahl der Kassenprüfer: Neben den bisherigen Kassenprüfern Hannelore 
Jahn und Kurt Lang kandidieren Anne Gladiator und Stefanie Voigt.  
 
Die Wahl erfolgt geheim per Stimmkarte mit folgender Stimmverteilung: Anne Gladiator 
(417 Stimmen), Kurt Lang (312 Stimmen), Hannelore Jahn (212 Stimmen), Stefanie Voigt 
(31 Stimmen).  
 
Anne Gladiator und Kurt Lang sind als Kassenprüfer gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
TOP 14 – Verschiedenes: Frau Eggeling übernimmt wieder die Versammlungsleitung.  
Es gibt Wortmeldungen der teilnehmenden Clubs zu verschiedenen Themen aus den 
Bereichen Fortbildungsangebote, DBV-Webseite, Turnierleiterkurse und Umgang mit der 
Corona-Pandemie, die vom Präsidium beantwortet bzw. in der Versammlung diskutiert 
werden. 
 
Frau Eggeling schließt die Versammlung um 19.45 Uhr.  
 
 

Hannover/Laatzen, 8. August 2020 

 

 

Kai-Ulrich Benthack    Marie Eggeling  
(DBV-Präsident bis TOP 8)  (DBV-Präsidentin ab TOP 9)  
 
 
Dr. Daniel Didt    Nicole Wilbert 
(DBV-Vizepräsident)   (Protokollführerin)  


